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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Triftern 1895 : SF Zeilarn 
Samstag, 10.12.2022, 18:30 Uhr

TSV Triftern 1895 gegen SF Zeilarn 9:5

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Triftern 1895 in der Herren Bezirksliga Gruppe 2
Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den SF Zeilarn durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Reiter und Voglsamer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Reiter / Niklas und Rothenaicher / Hasenkopf, die Reiter / Niklas letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Recht deutlich
nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von Reiter / Voglsamer gegen Boros / Scheid. Da war final
wirklich nichts zu holen. Heerd / Surner gelang es, Wanninger / Unterhuber im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange umkämpft war daraufhin das Match zwischen Kilian Reiter
und Josef Scheid, ehe sich der Gastspieler mit 11:9, 9:11, 10:12, 11:7, 8:11 durchsetzte und Reiter
seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Wenige Chancen hatte Alexander Niklas beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Daniel Boros, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene
Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Gerhard Reiter hatte im Einzel gegen
Franz Hasenkopf am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Michael Voglsamer beim 11:9, 9:11, 11:7, 11:4 gegen Robert Rothenaicher
doch überlegen. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:
1 hatte André Heerd im Doppel gegen Thomas Unterhuber, in das er als sehr hoher Favorit
gegangen war, die Nase vorn. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Manfred Surner gegen Klaus Wanninger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Kilian Reiter seinem
Gegner Daniel Boros letztlich beim 10:12, 11:6, 9:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Beim 3:0-Erfolg gelang es Alexander Niklas den
Gastspieler Josef Scheid in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gerhard Reiter überzeugte im Match gegen Robert Rothenaicher, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Das war ein souveräner Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Michael Voglsamer bekam es nun mit Franz Hasenkopf zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Michael Voglsamer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Nur einen Satz verlor André Heerd bei seinem Sieg in vier
Sätzen gegen Klaus Wanninger und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der Schlusspunkt
war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.12.2022 gegen den
TSV Waldkirchen, während der SF Zeilarn am 17.12.2022 gegen den TSV Taufkirchen antritt.
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 Statistik:
 TSV Triftern 1895

Doppel: Reiter / Niklas 1:0, Reiter / Voglsamer 0:1, Heerd / Surner 1:0 
Einzel: K. Reiter 0:2, A. Niklas 1:1, G. Reiter 2:0, M. Voglsamer 2:0, A. Heerd 2:0, M. Surner 0:1 

 SF Zeilarn
Doppel: Boros / Scheid 1:0, Rothenaicher / Hasenkopf 0:1, Wanninger / Unterhuber 0:1 
Einzel: D. Boros 2:0, J. Scheid 1:1, R. Rothenaicher 0:2, F. Hasenkopf 0:2, K. Wanninger 1:1, T.
Unterhuber 0:1


